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Ihr Engel, naht euch und bereitet

T. und M.: aus "Marienlieder von einem elsässischen Priester", Colmar 1891

2. Sie, die von Gottes Geist getrieben, bedarf der Engel Hilfe nicht
sie will der Demut Tugend üben, erfüllen frommer Liebe Pflicht :
schon eilt die Mutter unsers Herrn, geführt durch deiner Gnade Stern.

3. Wie ist Elisabeth beglücket! Sie grüßt die Mutter und den Sohn;
Auch du frohlockest hochentzücket, Johannes, wirst geheiligt schon,
O jauchze, Knäblein, freue dich, dein Herr und Heiland nahet sich.

4. Vor allen Weibern sei gesegnet, gesegnet deines Leibes Frucht:
Und wie ist mir das Heil begegnet, daß Gottes Mutter mich besucht?
So ruft Elisabeth entzückt, als sie die Magd des Herrn erblickt.

5. Der Gott der Güte sieht hernieder mit Huld auf Zachariä Haus
und gießt auf dieses Hauses Glieder die Fülle seines Segens aus:
Mit seiner Gnade kehrt er ein bei dem geheiligten Verein.

6. Wenn Glaube unser Herz entzündet, wenn Gott das Ziel ist unsers Bunds,
wenn heil'ge Liebe uns verbündet, dann ist dein Segen, Gott, mit uns,
dann bleiben wir, im Herrn erfreut, in ihm vereint in Ewigkeit.


